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liefert das Sangallener Excerpt eine Notiz, die auch bei Mar­
cellin 1) und sonst sich findet, sie ist eine der wichtigsten:

408. Basso et Philippo coss.
Exc. Sangall. Chron. a. 64

Romae in foro pacis terra mu- Eodemque anno per dies VII. 
gitum dedit per dies VII. Et Romae in foro pacis terra mu-
Ticeno multi majores occisi 
sunt Id. Aug. et occisus est
Stilico Ravennae XI. Kal.
Septembr.

gitum dedit significans cap­
tivitatis exitium, quem 
post biennium experta 
persolvit. Multi nobilium apud 
Ticinium interfecti et apud Ra­
vennam Stilico interfectus in
XI. Kal. Sept.

Dass die ominöse Ausdeutung des Naturereignisses Zu­
satz des Chronisten ist, versteht sich von selbst; die übrigen 
Worte der Stelle zeigen, dass dem Chronisten die Annalen 
auch für den Abschnitt bis 455 vollständig vorlagen. Den 
Ursprung derselben zeigt namentlich die Notiz zu 413, welche 
der Chronist zu Prospers Worten: ‘Jovinus et Sebastianus 
fratres ....... interempti’ hinzufügt: ‘capita eorum Ravenna
perlata, simulque frater eorum Salustius occiditur’2). So 
wurde auch in der angeführten Stelle bemerkt, dass Stilico zu 
Ravenna getödtet wurde.

Wir dürfen auf die ravennatischen Annalen alle Zusätze 
zu Prosper der Kopenhagener Handschrift zurückführen mit 
Ausnahme der aus Isidors Chronik entlehnten und der beiden 
Notizen zu 452 und 453, welche einer gallischen Quelle an­
gehören müssen. Dieser letzteren dürfte vielleicht auch eher 
als der ravennatischen die Nachricht über den Einfall der 
Vandalen und Alanen in Gallien3) angehören.

Die Consultafel der Chronik in dem Abschnitt von 455 
bis 493 giebt die alte Quelle vollständiger wieder, als manche 
andere Ableitung z. B. als Marius, namentlich haben sich hier 
die in der alten Liste vorhandenen Formeln: iun., v. c., p. p. 
erhalten4); letzteres Prädikat giebt der zweite Text dem

1) Ronc. II, 277. Ind. VI: ‘Romae in foro pacis per dies septem 
terra mugitum dedit’. Es wird dann Stilichos Untergang mit den Worten 
des Orosius erzählt. 2) Cf. Olympiodori fragm. 19 bei Müller, Fragm. 
hist. graec. IV, 61. 3) Archadio et Probo coss. = 406. Hille p. 5.
4) Dagegen hat sie die Formel DN regelmässig weggelassen, wie das 
ganz natürlich ist. So bezeichnet das Exc. Sang. das Jahr 492 mit 
‘Anastasio Aug. et Rufo’, der Anon. Cusp. ‘DN. Anastasio p. p. Aug. et 
Rufo’, die Chronik von 641 ‘Anastasio p. p. Ag. cons. et Rufo’. Kaufs 
mann hätte sich durch die zweimal in der Chronik von 641 vorkommen­
den Consulate überzeugen lassen sollen, dass auf Differenzen in der 
Schreibung der Namen und das Weglassen der Formeln bei der Ver- 


